
 

ERSTKOMMUNION IN DER PFARRGEMEINDE WILHERING 

 

Wie geschieht die Vorbereitung? 
 

Der gemeinsame Weg zum Fest besteht aus 3 Grundsäulen:  

Familie–Gemeinschaft–Religionsunterricht. 

Familie:  
Die kleinste, wichtigste und grundlegendste Form der Gemeinschaft ist die Familie. Was das 
Kind dort an Schönem erleben darf, auch im religiösen Bereich, das ist das Entscheidendste. 
Somit führt der erste Weg in die Eucharistie über die Familie. Eltern sind die wichtigsten 
Religionslehrer*innen. Sie sind es, die Gott als Erste zur Sprache bringen und dem Kind das 
Hineinwachsen in die Gottesdienstgemeinde ermöglichen sollten. Was Eltern ihrem Kind 
vermitteln oder nicht vermitteln, kann niemand ersetzen. 

Gemeinschaft in der Gruppe: 
In kleiner Gruppe treffen sich die Kinder ca. 4-5x bei einer Familie zuhause. Die Kinder 
erleben dabei, dass Beten und über unseren Glauben sprechen auch im eigenen zuhause 
Platz finden und Christsein im Alltag gelebt werden soll. Die Erfahrung von Gemeinschaft im 
gemeinsamen Singen, Beten, Basteln, Backen und dem Hören von Erzählungen über Jesus 
aus der Bibel verinnerlichen die Zugehörigkeit zur Glaubensgemeinschaft. 

Religionsunterricht: 
Die dritte Säule ist der Religionsunterricht. Anhand der Bibel wird den Schüler*innen das 
Wirken und Leben Jesu nähergebracht. Sie lernen Bedeutung und Ursprung der 
Eucharistiefeier und den Ablauf der Hl. Messe kennen.  

Alle Eltern sind eingeladen, Aufgaben bei der Vorbereitung und beim Fest zu übernehmen 

und so die Pfarrgemeinde zu unterstützen.  

 

Info: 

• Im Dezember werden die Eltern mittels Folder über die anstehenden Termine 

informiert. 

• Die Vorbereitung beginnt mit dem Elternabend im Jänner.  

• Im März werden die Kinder im Rahmen eines Vorstellgottesdienstes, den sie 
mitgestalten, der Pfarrgemeinde vorgestellt.  

  


